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Rechnungsprifungsausschuss 23.06.2021 Entscheidung

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 01.07.2021 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes des
Haushaltsjahres 2019 des Kernhaushaltes der Stadt Bergisch
Gladbach

Beschlussvorschlag:

1. Der Rechnungsprifungsausschuss beschlief3t:

a) Der Rechnungsprifungsausschuss macht sich — in Entsprechung der §§ 59 Abs. 3
Satze 1, 2 und 4 sowie § 102 Abs. 8 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) in Verbin-
dung mit §§ 321 und 322 Handelsgesetzbuch —

- den Prifbericht der ortlichen Rechnungsprifung vom 19.05.2021 Uber die
Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2019 sowie
- den uneingeschrankten Bestatigungsvermerk der ortlichen Rechnungsprufung

Zu eigen.

b) Der Rechnungsprifungsausschuss erklart, dass nach dem abschlielienden Ergebnis
seiner Prifung keine Einwendungen zu erheben sind, und billigt — in Entsprechung
des § 59 Abs. 3 Satz 5 GO NRW — den vom Burgermeister aufgestellten Jahresab-
schluss und den Lagebericht fiir das Haushaltsjahr 2019.

2. Der Rat beschliel3t gemaf § 41 Abs. 1 Buchstabe j) und § 96 Abs. 1 GO NRW:

a) Der Jahresabschluss des Kernhaushalts der Stadt Bergisch Gladbach zum
31.12.2019 und der dazugehorige Lagebericht werden in der am 19.05.2021 durch




die ortliche Rechnungsprifung gepriften und am 23.06.2021 im Rechnungsprifungs-
ausschuss bestatigten Fassung festgestellt.

b) Der Jahresuberschuss in Hohe von 1.736.018,85 € wird der Ausgleichsricklage zu-
gefluhrt.

Die Ratsmitglieder entlasten den Burgermeister gemaf} § 96 Abs. 1 Satz 5 GO NRW.

Sachdarstellung / Begrindung:

Zu dem Ergebnis der Jahresabschlussprifung hat der Rechnungsprifungsausschuss geman
§ 59 Abs. 3 Satz 4 GO NRW schriftlich gegenliiber dem Rat Stellung zu nehmen. Am Schluss
dieses Berichtes hat der Rechnungsprifungsausschuss zu erklaren, ob nach dem abschlie-
Renden Ergebnis seiner Prifung Einwendungen zu erheben sind und ob er den vom Bir-
germeister aufgestellten Jahresabschluss und den Lagebericht billigt (§ 59 Abs. 3 Satz 5 GO
NRW).

Der Entwurf des Jahresabschlusses wurde durch die értliche Rechnungsprifung unter Inan-
spruchnahme einer priufungsbegleitenden Beratung geprift. Der Rechnungsprifungsaus-
schuss wurde im Rahmen einer Mitteilungsvorlage in der Sitzung am 22.06.2020 hierlber
unterrichtet — siehe Vorlagen-Nr. 0245/2020.

Die ortliche Rechnungsprifung wird das Prifungsergebnis dem Rechnungsprifungsaus-
schuss in seiner Sitzung am 23.06.2021 zur Kenntnis bringen. Wahrend der Sitzung steht
auch der Berater der ortlichen Rechnungsprifung, Herr Geller von der Kanzlei ,FP Meyerink
& Geller GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft”, fir Ruickfra-
gen zur Verfugung.

Der Entwurf des Jahresabschlusses flr das Haushaltsjahr 2019 wurde vom Kammerer am
08.01.2021 aufgestellt und am 11.01.2021 vom Burgermeister bestatigt. Aufgrund der Pri-
fung durch die ortliche Rechnungsprifung ergaben sich mehrere Anpassungen, die letzte
Anpassung der Verwaltung erfolgte am 07.05.2021. Wahrend der Prufung behobene Unre-
gelmaRigkeiten sind nicht berichtspflichtig. Diese sind im laufenden Prufprozess von Seiten
der Verwaltung angepasst worden, so dass die Prifung im Ergebnis zu keinen relevanten
Beanstandungen gefiuihrt hat. Das Ergebnis der Prifung ist in dem anliegenden Prufbericht
uber die Prifung des Jahresabschlusses zusammengefasst, der einen uneingeschrankten
Bestatigungsvermerk der értlichen Rechnungsprifung enthalt.

Der Ratsbeschluss Uber die Feststellung des Jahresergebnisses erfolgt mit Blick auf die
Corona-Pandemie entweder in der Hauptausschusssitzung am 24.06.2021, als derzeit ent-
scheidendes Ratsgremium, oder ggf. in der Ratssitzung am 01.07.2021.



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

